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Frankfurt,06.04.2021 
 

PRESSEMITTEILUNG 
 

Diskussion um das Abitur ist wichtig, lenkt aber von den wichtigeren 

Themen in der Corona Pandemie ab- den Schüler*innen und Lehrer*in-

nen als Menschen! 

 

IHS KV Frankfurt vertraut dem Landesschüler*innenrat als Expert*innengre-

mium und fordert stattdessen dazu auf, den Fokus auf die psychologischen 

Folgen zu lenken. 
 

„Die Diskussion um das Abitur ist berechtigt, lenkt aber von den dringenderen Problemen an 

den Schulen ab!“ Darin ist sich der IHS KV Frankfurt einig. Das Abitur als Abschluss ist im 

Kontext unseres Ausbildungs- und Gesellschaftssystems ein wichtiger Baustein. Im Leben der 

Abiturient*innen ist dies zudem ein bedeutsamer Lebensabschnitt. Deshalb hat auch dieses 

Element seine Berechtigung unter den aktuellen pandemischen Bedingungen diskutiert zu 

werden. Dennoch führt die Diskussion darum, sowie deren Art und Weise zusätzlich dazu die 

Situation für viele Schüler*innen zu verschlimmern! „Mich persönlich nervt die Fokussierung 

auf Abschlüsse. Die Diskussion darüber lenkt von den dringenderen Problemen an Schulen 

ab- die Schüler*innen als Menschen in dieser herausfordernden Zeit aufzubauen und zu be-

gleiten!“, so Eva Seifert 2. Vorsitzende des Verbands und Schulleiterin der KGS Niederrad. 

Der IHS vertraut der Stellungnahme des Landesschüler*innenrats, welcher sich für ein 

Schreiben des Abiturs ausgesprochen hat. Damit setzen wir auf die Eigenverantwortlichkeit 

der Schüler*innen und nehmen diese als demokratisch gewählte Vertreter*innen der Schü-

ler*innen ernst. Der Termin für das hessische Abitur als auch die besondere Situation, unter 

denen dies geschrieben werden muss, war lange bekannt. „Die Schulen mit deren Lehrkräf-

ten haben bereits im vergangenen Jahr diese enorme Herausforderung gemeistert. Es wur-

den sehr gute Hygienekonzepte eingeführt, um den Schüler*innen diesen besonderen Mo-
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ment in deren Leben zu ermöglichen“, so Roswitha Bonacker 1. Vorsitzende des Kreisver-

bands. Um alle Beteiligten an diesen Tagen zu schützen schlägt der IHS stattdessen vor noch-

mals die Hygienekonzepte zu evaluieren und ggf. anzupassen. Dies jedoch unbedingt in Ab-

sprache mit den Schulleitungen, welche die Gegebenheiten vor Ort am besten kennen. „Ein 

zu kurzfristiges „Top-Down“, wie wir dies nun erneut bei den Schnelltestungen an Schulen 

erlebt haben, darf es unter keinen Umständen nochmals geben! Eine solche Kommunikation 

führt zu extremen Mehrbelastungen und Verunsicherungen auf Seiten von Eltern, Schü-

ler*innen, Lehrkräften und Schulleitungen. Und dies noch viel mehr als die Organisation ei-

nes Pandemiekonformen Abiturs.“ , erklärt Odemer der Kassierer des Kreisverbands. 

„Viel wichtiger wäre es, denn jungen Menschen zu vermitteln, dass sie keine verlorene Ge-

neration sind. Wir sollten all unsere Energie darauf konzentrieren ALLEN Schüler*innen die 

Angst zu nehmen als Corona-Generation ein Leben lang gebrandmarkt zu sein. Die Diskus-

sion über das Abitur verschärft dieses Gefühl zusätzlich. Außerdem werden an dieser Stelle 

(wie so oft) alle anderen außer Acht gelassen, die gerade nicht das Abitur anstreben.“, erklärt 

Seifert nochmals im Namen des Kreisvorstands. 

 

 
Mit kollegialen Grüßen 
 
Im Namen des Kreisvorstands 

 
 
Roswitha Bonacker     Eva Seifert 
1. Kreisvorsitzende      2. Kreisvorsitzende 
IHS KV Frankfurt am Main     IHS KV Frankfurt am Main   
  


